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Messerangriff in Heilsbronn:
Verdächtiger nach Flucht in England

gefasst!
Messerangriff in Heilsbronn: 40-Jähriger schwer verletzt,

25-Jähriger in England festgenommen. Mordversuch
ermittelt.

Heilsbronn, Bayern, Deutschland - Am 6. Februar 2025
ereignete sich in Heilsbronn, Bayern, ein schwerer
Messerangriff, bei dem ein 40-jähriger Mann schwer verletzt
wurde. Nach dem Vorfall, der sich gegen 8:45 Uhr in einem
Wohngebiet ereignete, befand sich das Opfer zunächst in
Lebensgefahr, ist jedoch seitdem stabilisiert worden und konnte
inzwischen vernommen werden. Dies berichtete inFranken.

Die Ermittlungen zu dem Fall wurden von einer
Sonderkommission mit 26 Mitarbeitern unter dem Namen
„Gundekar“ übernommen. Ein 25-jähriger Mann aus Baden-
Württemberg steht im Fokus der Ermittlungen, als mutmaßlicher
Täter, der nach dem Angriff zu Fuß flüchtete und über
Frankreich nach England gelangte. Dort wurde er im Raum
Manchester festgenommen, die Auslieferung nach Deutschland
steht bevor. Ein Haftbefehl wurde auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Ansbach erlassen und die Polizei ermittle
wegen versuchten Mordes.

Tatmotiv und Fahndung

Die Polizei geht davon aus, dass der Angriff nicht zufällig war,
sondern aus einem persönlichen Kontext heraus geschah. Es
gibt jedoch widersprüchliche Angaben zu einer möglichen

https://www.infranken.de/lk/ansbach/blaulicht/messerangriff-auf-offener-strasse-in-heilsbronn-polizei-meldet-festnahme-in-england-art-6045324


Vorbeziehung zwischen Täter und Opfer, was die Ermittlungen
zusätzlich kompliziert. Die Polizei bittet um Mithilfe und sucht
nach weiteren Zeugen, die zur Tatzeit am Parkplatz
Neuendettelsauer Straße / Ecke St. Gundekar-Straße
verdächtige Beobachtungen gemacht haben.

Um die Fahndung zu unterstützen, wurden auch über 200
Pendler befragt, die zur Tatzeit auf der Strecke unterwegs
waren. Bisher seien einige Hinweise gesammelt worden, die
jedoch nicht ausreichten, um die Ermittlungen signifikant
voranzutreiben. Darüber hinaus sucht die Sonderkommission
einen zweiten Verdächtigen, der möglicherweise an der Tat
beteiligt war.

Hintergrund und gesellschaftliche
Diskussion

Angriffe mit Messern sind in Deutschland seit einigen Jahren ein
brisantes Thema. Laut Mediendienst Integration ist die
Diskussion über eine mögliche Zunahme solcher Vorfälle
insbesondere durch ausländische Täter wieder aufgeflammt.
Untersuchungen zeigen, dass der Anteil nicht-deutscher
Tatverdächtiger bei Messerangriffen höher ist als ihr Anteil an
der Gesamtbevölkerung.

Während im Jahr 2021 über 10.900 Messerangriffe registriert
wurden, meldete 2022 einen Anstieg in vielen Bundesländern,
einschließlich Bayern. Ein Medienecho auf diese Straftaten
verstärkt oft den Eindruck einer Verlagerung der Kriminalität,
ohne jedoch eine endgültige Zunahme nachzuweisen.

Die Bundesinnenministerin Nancy Faeser hat in der
Vergangenheit sogar ein Messerverbot in Zügen und Bussen
vorgeschlagen. Doch die Berichterstattung bleibt kontrovers, da
häufig nur ausländische Tatverdächtige erwähnt werden,
während Deutsche in der Statistik unterrepräsentiert sind.
Solche Narrative können zu einer Verzerrung des
gesellschaftlichen Bewusstseins und zu einem gestiegenen

https://mediendienst-integration.de/artikel/messerangriffe-statistik-und-berichterstattung.html


Misstrauen gegenüber bestimmten Bevölkerungsgruppen
führen.

Die Ermittlungen zum Messerangriff in Heilsbronn sind noch
nicht abgeschlossen, die Aufklärung des Tatmotivs sowie die
Suche nach weiteren Verdächtigen bleiben zentrale
Herausforderungen für die Polizei und die Gesellschaft.

Details
Vorfall Messerangriff
Ursache Persönlicher Bereich
Ort Heilsbronn, Bayern, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Quellen www.infranken.de
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